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Einführung 
 

Der Auftrag der Europäischen Schulen besteht darin, vom Kindergarten bis zum Abitur eine 

mehrsprachige und multikulturelle Bildung anzubieten, wobei in der Bildung von Kindern 

verschiedener Muttersprachen und Staatsangehörigkeiten eine europäische und globale Perspektive 

gefördert wird. Die Europäischen Schulen engagieren sich dafür, Schülerinnen und Schülern 

Vertrauen in ihre eigene kulturelle Identität als fester Bestandteil ihrer Entwicklung als europäische 

Bürgerinnen und Bürger zu vermitteln. Dieses Ziel ist im Fundament aller Europäischen Schulen 

festgelegt:  

„Zusammen erzogen, von Kindheit an von den trennenden Vorurteilen unbelastet, vertraut 

mit allem, was groß und gut in den verschiedenen Kulturen ist, wird ihnen, während sie 

heranwachsen, in die Seele geschrieben, dass sie zusammengehören. Ohne aufzuhören, ihr 

eigenes Land mit Liebe und Stolz zu betrachten, werden sie Europäer, geschult und bereit, 

die Arbeit ihrer Väter vor ihnen zu vollenden und zu verfestigen, um ein vereintes und 

blühendes Europa entstehen zu lassen.“ (Jean Monnet, 1953) 

Die Arbeit des Inspektionsausschusses und des Gemischten pädagogischen Ausschusses der 

Europäischen Schulen während des estnischen Vorsitzes 2017-2018 stand vor allem im Zeichen der 

fortwährenden pädagogischen Entwicklung der Europäischen Schulen. Das Ziel des estnischen 

Vorsitzes der Europäischen Schulen bestand darin, die Nachhaltigkeit und Kohärenz des Systems 

sicherzustellen, den guten Ruf der Europäischen Schulen und die hohe Qualität von Unterricht und 

Lernen zu bewahren. Estland hielt es für wichtig, ein offenes Ohr für die Ansichten der relevanten 

Interessengruppen zu haben und die Prioritäten der vorigen Vorsitze fortzusetzen.  

 

Die drei wichtigsten Prioritäten des estnischen Vorsitzes waren: 

1. Weiterentwicklung der Leitung der Europäischen Schulen;  

2. kontinuierliche pädagogische Weiterentwicklung der Europäischen Schulen;  

3. pädagogischer Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnologien an den 

Europäischen Schulen.  

Das System der Europäischen Schulen ist ein progressives Bildungssystem, das Jahr für Jahr größer 

wird. Zur Sicherung des guten Rufes und des qualitativen Unterrichts und Lernens an den 

Europäischen Schulen müssen die Entwicklung und Beurteilung von Qualität zentral stehen. Zum 

Erreichen einer wirkungsvolleren Leitung sind Änderungen und Umstrukturierungen an den 

Verwaltungsstrukturen der Schulen sowie im Büro des Generalsekretärs (BGS) notwendig. 

Für das Ziel der Weiterentwicklung der Leitung der Europäischen Schulen konzentrierte sich der 

estnische Vorsitz auf folgende Punkte: 
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 Überarbeitung der Einstellungsverfahren für Führungspositionen an den Europäischen 

Schulen und im BGS; 

 pädagogische Verstärkung der Leitung im BGS und an den Europäischen Schulen; 

 Klärung der Bedingungen für die Anerkennung und das Audit der Anerkannten 

Europäischen Schulen; 

 Umsetzung der neuen Finanzverwaltung. 

In einer immer stärker globalisierten Welt, in der Einzelne eine breite Palette von Fertigkeiten 

brauchen, um sich an eine Umgebung, die schnellem Wandel unterworfen ist, anzupassen und darin 

zu florieren, muss der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit liegen, Bildung und Schulen im Kontext 

des Lebenslangen Lernens zu modernisieren. Die kontinuierliche pädagogische Weiterentwicklung 

der Europäischen Schulen umfasst auch die Fortführung der pädagogischen Prioritäten, 

Unterstützung und Wertschätzung für die Arbeit der Inspektor(inn)en, und die Annahme der durch 

die Arbeitsgruppen vorgelegten Entscheidungen mit dem Ziel, das System weiterzuentwickeln. 

Im Bereich der kontinuierlichen pädagogischen Weiterentwicklung der Europäischen Schulen 

konzentrierte sich der estnische Vorsitz auf folgende Punkte: 

 Fortführung der Umsetzung der Unterrichtsstandards; 

 Weiterverfolgung der zusätzlichen Maßnahmen zur Umsetzung der neuen Notenskalen; 

 Fortsetzung der Reform des Curriculums der Europäischen Schulen; 

 Klärung der Rolle und Verantwortungen der Inspektor(inn)en im System der Europäischen 

Schulen; 

 Analyse der Umsetzung der Politik und Bereitstellung der pädagogischen Unterstützung. 

Informations- und Kommunikationstechnologien sind in der heutigen Gesellschaft von 

entscheidender Bedeutung, in wirtschaftlichem, sozialem und kulturellem Kontext. Die Europäischen 

Schulen müssen die Bedürfnisse und Fähigkeiten ihrer Schülerinnen und Schüler sowie die 

Veränderungen in der Arbeitswelt, die durch neue Technologien entstehen, berücksichtigen. Die 

Fähigkeit zur Nutzung von Informationstechnologie ist eine wichtige Fertigkeit in der modernen 

Informationsgesellschaft, die sich durch alle Fächer zieht und durch alle Schülerinnen und Schüler 

erworben werden muss.  

Zum Ausbau des pädagogischen Einsatzes von IKT an den Europäischen Schulen konzentrierte sich 

der estnische Vorsitz auf folgende Punkte: 

 Erarbeitung einer kohärenten IKT-Strategie für die Europäischen Schulen; 

 Prozess der Überarbeitung des aktuellen IKT-Curriculums. 

Einige sehr wichtige Entscheidungen wurden durch den Obersten Rat genehmigt und traten 

2017-2018 in Kraft: 

Der Oberste Rat:  

 genehmigte den angepassten Kalender, dargelegt in Anhang II, für die Umsetzung des 

zentralisierten Modells der Finanzverwaltung;  

 beauftragte den Generalsekretär mit der Einrichtung eines Lenkungsausschusses für die 

Überwachung der Umsetzung des neuen zentralisierten Modells der Finanzverwaltung (2017-

11-D-35-en-1 + Anhang); 
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 genehmigte das Dossier allgemeinen Interesses und gab eine befürwortende Stellungnahme 

zum Konformitätsdossier von fünf neuen anerkannten Schulen ab:  

o AES - Lille (FRANKREICH) – (2017-09-D-38-fr-2, 2018-01-D-50-fr-3); 

o AES - Ljubljana (SLOWENIEN) – (2017-09-D-1-en-2, 2018-01-D-10-en-2); 

o AES - Lycée Edward Steichen Clervaux (LUXEMBURG) – (2017-09-D-40-fr-2, 2018-01-

D-51-fr-2); 

o AES - Lycée Junglinster (LUXEMBURG) – (2017-09-D-41-fr-2, 2018-01-D-52-fr-3); 

o AES - Lycée Mondorf-les-Bains (LUXEMBURG) – (2017-09-D-42-fr-2, 2018-01-D-53-en-

3). 

 

 beauftragte den Generalsekretär der Europäischen Schulen mit der Prüfung der Rechtsgrundlage 

und Möglichkeiten für eine Vereinbarung mit der britischen Regierung, um die Form einer 

Zusammenarbeit nach dem Brexit, und nach Inkrafttreten der möglichen Kündigung der 

Vereinbarung über die Satzung der Europäischen Schulen festzulegen (2017-11-D-13-en-1); 

 beschloss die Schaffung einer Stelle „Leitende(r) Koordinator(in)/Berater(in)“ zur direkten 

Unterstützung des Generalsekretärs (2018-04-D-5-en-1);  

 genehmigte das Dokument zur Überprüfung des Niveaus der sprachlichen Kompetenzen  

anlässlich des Einstellungsverfahrens nicht-muttersprachlichen Lehr- und Erziehungspersonals 

(2018-01-D-65-de-3); 

 beschloss, die Arbeitsgruppe Erweiterter Vorsitz (DE – ET – EL – ES – FR – EC) zu beauftragen, 

die Arbeiten zur Kostenneutralität abzuschließen und die Mechanismen der Kostenteilung erneut 

zu überdenken (2018-03-D-30-en-1); 

 unterstützte die Erweiterung des Mandats der Arbeitsgruppe „Taskforce Pädagogische Reform“, 

um die Sprachenpolitik für die Europäischen Schulen fertigzustellen (2018-01-D-9-en-3). 

 
Fortschritte beim Erreichen der Zielsetzungen des estnischen Vorsitzes sind das Ergebnis der 

Zusammenarbeit und besonders professionellen Gespräche mit allen Mitgliedern der breiteren 

Gemeinschaft der Europäischen Schulen: Inspektor(inn)en, Schulpersonal, Eltern, Schülerinnen und 

Schüler und natürlich dem gesamten Personal im Büro des Generalsekretärs. Wir danken ihnen allen 

für ihre unschätzbare Hilfe und Unterstützung während des estnischen Vorsitzes.  
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1. Die Prioritäten des estnischen Vorsitzes 2017-2018 
 

Die wichtigsten Prioritäten des estnischen Vorsitzes waren:  

 Weiterentwicklung der Leitung der Europäischen Schulen;  

 kontinuierliche pädagogische Weiterentwicklung der Europäischen Schulen;  

 pädagogischer Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnologien an den 

Europäischen Schulen. 

 

Weiterentwicklung der 

Leitung der ES 

Beteiligte AG Dokumente Ergriffene Aktionen und 

Weiterverfolgung 

1. Überarbeitung der 

Einstellungsverfahren 

für 

Führungspositionen 

an Europäischen 

Schulen und im BGS 

Ziel:  

 Überarbeitung der 

Einstellungsverfahre

n und der 

Qualitätsanforderun

gen an 

Direktor(inn)en und 

beigeordnete 

Direktor(inn)en 

sowie 

Referatsleiter(innen)  

„Überarbeitung 

der 

Einstellungs-

verfahren und 

Profile für die 

Leitung der 

Schulen“ 

2017-09-D-

23-en-3 

Der OR unterstützte die 

Empfehlungen und Vorschläge aus 

dem Zwischenbericht über 

Auswahlverfahren im Dezember 

2017 (2017-09-D-23-en-3). 

Die AG wird ihre Arbeiten 

fortsetzen und sich auf das Profil 

der verschiedenen Führungs- und 

Verwaltungsfunktionen 

konzentrieren. 

2. Pädagogische 

Verstärkung der 

Leitung im BGS und 

an den Europäischen 

Schulen 

Ziele: 

 Fortsetzung der 
Arbeit für die neue 
Struktur des BGS 

„VORSITZ“ 2018-04-D-

5-en-1 

 

Der OR beschloss die Schaffung 

einer Stelle „Leitende(r) 

Koordinator(in)/Berater(in)“ zur 

direkten Unterstützung des 

Generalsekretärs (2018-04-D-5-

en-1). 
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 Stärkung der 
mittleren 
Führungsebene der 
ES und 
Überarbeitung des 
Profils der 
Erziehungsberater(i
nnen) 

„REVPROCE‐P“ 2018-03-D-

32-en-1 

 

 

Die AG „Erziehungsberater(innen)“ 

erhielt im Dezember 2016 unter 

dem deutschen Vorsitz ein Mandat 

und die erste Sitzung der AG fand 

unter dem estnischen Vorsitz statt 

(2017-10-D-18-en-2). Die AG wird 

ihre Arbeit fortsetzen und der erste 

Zwischenbericht wird auf den 

pädagogischen Sitzungen im 

Oktober 2018 und auf der Sitzung 

des OR im Dezember 2018 

vorgelegt werden.  

Der OR genehmigte den 

überarbeiteten Anhang zum 

Dokument (2011-01-D-33-en-6) 

über die Internen Strukturen der 

Europäischen Schulen (2018-03-

D-32-en-1). Der überarbeitete 

Anhang reflektiert die Entwicklung 

der Pflichten des 

Führungspersonals der Schulen 

und die Notwendigkeit der 

Unterstützung der Schulen bei 

ihrem pädagogischen 

Qualitätsmanagement. Diese 

Entscheidung wird im April 2019 

im Kontext der laufenden 

Gespräche zur Einführung einer 

mittleren Führungsebene 

überprüft. 

3. Klärung der 

Bedingungen für die 

Anerkennung und das 

Audit der 

Anerkannten 

Europäischen 

Schulen 

Ziele:  

 Klärung der 
Bedingungen für die 
Anerkennung 

 

 Prüfung der 
Kostenneutralität 
von Anerkannten 
Europäischen 
Schulen 

„AES-EEA“ 

„AUDAES“ 

 

2017-11-D-

21-en-1 

2018-03-D-

30-en-1 

2018-03-D-

7-en-2 

 

Der Zwischenbericht der AG AES 

(2017-11-D-21-en-1) wurde auf der 

Sitzung des OR im Dezember 

2017 und der zweite Bericht (2018-

03-D-30-en-1) auf der Sitzung des 

OR im April 2018 vorgelegt. 

Der OR beschloss, die AG 

Erweiterter Vorsitz (DE – ET – EL 

– ES – FR – EC) zu beauftragen, 

die Arbeiten zur Kostenneutralität 

abzuschließen und das Mandat 

der Arbeitsgruppe zu erweitern, 

um die Arbeit entlang der im 

Bericht für die anderen Mandate 

angegebenen Linien zu vollenden.  
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4. Umsetzung der 

neuen 

Finanzverwaltung 

Ziel:  

 Weiterverfolgung 
der Umsetzung der 
neuen 
Finanzverwaltung 

BGSES 2017-11-D-

35-en-1 + 

Anhang 

Der OR genehmigte den 

angepassten Kalender, dargelegt 

in Anhang II, für die Umsetzung 

des zentralisierten Modells der 

Finanzverwaltung; und beauftragte 

den GS mit der Einrichtung eines 

Lenkungsausschusses für die 

Überwachung der Umsetzung des 

neuen zentralisierten Modells der 

Finanzverwaltung. Diese Gruppe 

sollte dem HA und dem OR 

regelmäßig Bericht erstatten.  

Kontinuierliche 

pädagogische 

Weiterentwicklung 

Beteiligte AG Dokumente Ergriffene Aktionen und 

Weiterverfolgung 

5. Fortführung der 

Umsetzung der 

Unterrichtsstandards 

Ziele:  

 Evaluierung der 

Pilotphase der 

Beurteilung von 

Ortslehrkräften 

 

 Überwachung der 

Umsetzung des 

Toolkits (das 

Dokument für 

qualitativen 

Unterricht an den 

Europäischen 

Schulen) 

 

 Überwachung der 

Analyse der 

Pilotphase der 

neuen Politik der 

beruflichen 

Fortbildung 

„BFB“  

„LRTEVAL“  

„ASSURQUAL“ 

„ASSTEAC“ 

 

2017-10-D-

37-en-1  

2017-09-D-

24-en-3 

2018-01-D-

56-de-3 

2018-01-D-

44-en-3 

2018-01-M-

4-fr (BFB) 

Beurteilung von Ortslehrkräften  

Der OR genehmigte den Bericht 

über die Umsetzung der 

Dienstvorschriften für 

Ortslehrkräfte an den 

Europäischen Schulen im 

Dezember 2017 (2017-10-D-37-

en-1) und unterstützte die 

Empfehlungen und Vorschläge im 

Bericht der Arbeitsgruppe 

„Beurteilung von Ortslehrkräften“ 

(2017-09-D-24-en-3).  

Der OR genehmigte die Schaffung 

eines einheitlichen 

Vertretungsgremiums für das 

Lehrpersonal (2018-01-D-44-en-3) 

und die Anpassungen der 

Dienstvorschriften für 

Ortslehrkräfte (2018-01-D-56-en-

3).  

Umsetzung des Toolkits 

Eine digitale Befragung zur 

Beurteilung von Lehrkräften wurde 

im November 2017 gestartet. Die 

Befragung war erst vor den 

Sitzungen im Februar 

abgeschlossen worden, daher 

werden die Ergebnisse unter den 

Lehrkräfte verbreitet werden. Im 

Allgemeinen standen Lehrkräfte, 

Direktor(inn)en und 
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Inspektor(inn)en dem Einsatz des 

Toolkits für die Beurteilung von 

Lehrkräften insgesamt positiv 

gegenüber, da es die 

Harmonisierung förderte, die 

Beurteilung strukturierte und zu 

einem vollständigeren und 

objektiveren Bild einer Lehrkraft 

führte. Es wurde verlangt, die 

Selbstbeurteilung der Lehrkräfte 

strukturell zu integrieren. Der 

Wunsch nach der Entwicklung 

eines Online-Beurteilungs- und 

Berichtsinstruments wurde 

formuliert.  

Neue Politik der beruflichen 

Fortbildung 

Das Memorandum zum Rahmen 

für die Organisation des neuen 

BFB-Konzepts (2018-01-M-4-fr) 

wurde angepasst, um es mit dem 

neuen Rahmenwerk für und die 

Organisation der beruflichen 

Fortbildung in Einklang zu bringen. 

6. Weiterverfolgung 

der zusätzlichen 

Maßnahmen zur 

Umsetzung der neuen 

Notenskalen 

„SC IMPL NMS“ 

„ASSSEC“ 

2017-05-D-

29-en-7 

Der Gemischte pädagogische 

Ausschuss genehmigte die 

„Leitlinien für den Gebrauch der 

neuen Notenskala“. Da es sich um 

ein dynamisches Dokument 

handelt, sollte es im Laufe der Zeit 

mit zusätzlichen Beispielen 

ergänzt, überarbeitet und 

weiterentwickelt werden. Die 

Informationen zum dritten Bereich 

würden während des Schuljahres 

2018-2019 hinzugefügt.  

7. Fortsetzung der 

Reform des 

Curriculums der 

Europäischen 

Schulen 

Ziele:  

 Einführung einer 
kohärenten 
Sprachenpolitik für 
die Europäischen 
Schulen  

TASKFORPED 2018-01-D-

9-en-3 

2018-01-D-

33-en-3 

 

Der estnische Vorsitz übernahm 

den Vorsitz über die AG 

„Pädagogische Reform“ vom 

deutschen Vorsitz, der wiederum 

vom dänischen Vorsitz 

übernommen hatte. Die Arbeiten 

wurden sowohl zur Sprachenpolitik 

als auch zur Integration der 

Schlüsselkompetenzen ins 

Curriculum der ES fortgeführt. 
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 Schaffung des 
allgemeinen 
Rahmenwerks des 
Modells der 
Schlüsselkompete
nzen für die 
Europäischen 
Schulen 

Die Vorschläge für eine 

Sprachenpolitik wurden im April 

2018 vorgelegt (2018-01-D-9-en-

3). Der OR unterstützte die 

Erweiterung des Mandats der AG, 

um die Politik fertigzustellen. Die 

AG wurde aufgefordert, eine 

detaillierte Analyse der 

Konsequenzen auf die finanziellen 

und Personalressourcen 

vorzunehmen und einen 

realistischen und annehmbaren 

Plan zur Umsetzung für die 

gesamte Politik zu entwickeln. 

Ein Zwischenbericht über die 

Fortschritte bei der Integration der 

acht Schlüsselkompetenzen wird 

auf den pädagogischen Sitzungen 

im Oktober 2018 und am OR im 

Dezember 2018 vorgelegt werden.  

8. Klärung der Rolle 

und Verantwortungen 

der Inspektor(inn)en 

im System der 

Europäischen 

Schulen 

Ziel:  

 Überarbeitung der 

allgemeinen 

Funktionen der 

Inspektor(inn)en 

und deren 

Arbeitspensums 

„INSP-WORK“ 2018-01-D-

20-en-2 

Die Unter-AG „Rolle und Pflichten 

der Inspektor(inn)en der 

Europäischen Schulen“ begann 

ihre Arbeiten unter dem estnischen 

Vorsitz im November 2017. Eine 

Befragung der Inspektor(inn)en 

wurde durchgeführt und die 

Ergebnisse wurden auf einer 

Sitzung der AG mit erweitertem 

Teilnehmerkreis im Februar 2018 

besprochen.  

Da der OR im April 2018 die 

Anpassung des Mandats der 

Unter-AG „Rolle und Pflichten der 

Inspektor(inn)en der Europäischen 

Schulen“ genehmigte (2018-01-D-

20-en-2), wurde die Unter-AG zu 

einer vollwertigen AG. Die AG wird 

ihre Arbeit fortsetzen und der erste 

Zwischenbericht wird auf den 

pädagogischen Sitzungen im 

Oktober 2018 und auf der Sitzung 

des OR im Dezember 2018 

vorgelegt werden.  

9. Analyse der 

Umsetzung der Politik 

und Bereitstellung der 

„EDUCSUP“ 2017-11-D-

24-de-3 

Der Statistische Bericht über die 

pädagogische Unterstützung und 

die Integration von Schülerinnen 

und Schülern mit 
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pädagogischen 

Unterstützung 

Ziel:  

 Überwachung der 

Analyse der 

Umsetzung der 

Politik und 

Bereitstellung der 

pädagogischen 

Unterstützung 

sonderpädagogischen 

Bedürfnissen in die Europäischen 

Schulen für das Jahr 2016-2017 ist 

auf der Website einsehbar: 

www.eursc.eu (2017-11-D-24-de-

3).  

Der Berichtsentwurf zur 

Beurteilung der Umsetzung der 

pädagogischen 

Unterstützungspolitik an den 

Europäischen Schulen wurde im 

GPA mündlich präsentiert. Der 

Endbericht mit allgemeinen 

Feststellungen, spezifischen 

Informationen über die einzelnen 

Schulen, Schlussfolgerungen und 

Empfehlungen sollte im Oktober 

2018 vorgelegt werden. 

Pädagogischer 

Einsatz von IKT an 

den ES 

Beteiligte AG Dokumente Ergriffene Aktionen und 

Weiterverfolgung 

10. Erarbeitung einer 

kohärenten IKT-

Strategie für die 

Europäischen 

Schulen 

Ziel:  

 Erhalt eines 

umfassenden Bilds 

des aktuellen 

pädagogischen 

Einsatzes von IKT 

an den ES 

 

 Analyse der durch 

die AG IT-PEDA 

durchgeführten 

Befragung  

 

 Beschreibung der 

Vision der ES in 

Bezug auf IKT 

 

 Überarbeitung des 

aktuellen IKT-

Curriculums 

„IT-STRATEGY“ 

„IT-ADMIN“ 

„IT-PED“ 

2018-01-D-

22-en-2 

2018-01-D-

79-en-3 

2018-02-D-

41-en-2 

Die AG IT-PEDA führte von Juni 

bis September 2017 eine 

Befragung durch, um einen 

Überblick über den bestehenden 

pädagogischen Einsatz von IKT an 

den Europäischen Schulen zu 

erhalten, die durch die Schulen 

angebotenen IT-Dienstleistungen 

zu beurteilen und Informationen 

über die bestehenden guten 

Praktiken im System zu sammeln. 

Der Bericht über die Befragung der 

IT-PEDA (2018-01-D-22-en-2) 

wurde auf der Sitzung des OR im 

April 2018 vorgelegt. Der OR 

nahm ihn zur Kenntnis und 

ermutigte die AG zur Fortsetzung 

ihrer Arbeit, wobei sie die 

Entwicklungen auf europäischer 

Ebene berücksichtigen sollte. 

Der OR genehmigte den 

Jährlichen IKT-Bericht des Leiters 

des Referats IT/Statistik für das 

Jahr 2017 (2018-02-D-41-en-2). 

Der OR genehmigte im April 2018 

den Mehrjahres-IT-Plan (2018-

http://www.eursc.eu/
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 2022) für die ES (2018-01-D-79-fr-

3). Ziel dieses Dokuments ist es, 

die Vision der Europäischen 

Schulen in Bezug auf IKT, die 

geplanten strategischen Aktivitäten 

und deren Umsetzung zu 

beschreiben. Überdies beauftragte 

der OR die Arbeitsgruppe VDP, die 

Bezeichnung der „IKT-

Techniker(innen)“ der Schulen und 

deren Dienstbeschreibung zu 

überarbeiten, wie angeregt durch 

die IT-Strategiegruppe (2018-01-

D-79-en-3). 

Ein Fortbildungstag für IKT-

Koordinator(inn)en wurde im 

Oktober 2017 organisiert (15 

Teilnehmer(innen)). Die 

wichtigsten Themen waren die 

neue Notenskala, Veränderungen 

der IKT-Lehrpläne und die 

Einführung von Office 365. 

 

2. Inspektionsausschuss  für den Kindergarten- und Primarbereich 
 
Die Mitglieder des Inspektionsausschusses übernehmen Verantwortung für die Weiterverfolgung 
der verschiedenen Fächer und pädagogischen Punkte. 
 

2.1. Neue Inspektorin 
 

Griechenland:   Frau Varvara Nika, ersetzt Herrn Konstantinos Batsilas 

 

2.2. Verantwortungen der Inspektor(inn)en für den Primarbereich 
 

Fach/Punkt Hauptinspektor(in) Ersatz 

Sprache 1 Alle nationalen Inspektor(inn)en  

 

Curriculum 

Früherziehung 

Frau Dana Musilová  Herr Helder L. Guerreiro 

 

Allgemeines Curriculum 
Sprache 2 

Herr Schimek 
Herr Fitzgerald 
Frau Lommel 
Frau Schumacher 
 

 

 

L2 FR Herr Pierre Hess 

Frau Lommel (Sekundarbereich) 
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L2 EN Herr Fitzgerald 

 

Herr Nick Capron 

 

L2 DE Herr Franz Schimek Frau Birgit Schumacher 

 

Mathematik Frau Linde Van Den Bosch Frau Urszula Laczynska 

 

Entdeckung der Welt Herr Per-Olov Ottosson Frau Urszula Laczynska 

 

Kunsterziehung Frau Gabriela Droc Herr Per-Olov Ottosson 

 

Musikerziehung Frau Dana Musilová Frau Ida Juraitienne 

 

Leibeserziehung Frau Urszula Laczynska Herr Per-Olov Ottosson 

 

Europäische Stunden Herr Schimek Frau Linde Van Den Bosch 

 

Ethikunterricht Frau Els Vermeire Herr Pierre Hess 

 

IKT (Leitlinien) Herr Ottosson Frau Urszula Laczynska 

Frau Katre Mehine 
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2.3. Lehrpläne und Leistungsdeskriptoren für den Primarbereich 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Durch den Gemischten pädagogischen Ausschuss im Oktober 2017 genehmigte Lehrpläne 

und Leistungsdeskriptoren 

1. Estnisch Sprache 1 - Kindergarten- und 

Primarbereich 
2017-07-D-6-et-1 

2.  Lehrplan für Rumänisch Sprache 1 - P5 und die 

Leistungsdeskriptoren für P5  

2017-12-D-13-ro-1 

(SV 2017/71) 

Durch den Gemischten pädagogischen Ausschuss im Februar 2018 genehmigte Lehrpläne 
und Leistungsdeskriptoren 

1. Leistungsdeskriptoren - Griechisch L1 - 

Primarbereich 

2018-01-D-35-el-1 

 

2. Leistungsdeskriptoren - Italienisch L1 - 

Primarbereich 

2018-01-D-36-it-1 

 

3. 
Leistungsdeskriptoren für L2 - Primarbereich 

2018-01-D-37-en-1 

 

4. Dänisch Sprache 1 - Kindergarten- und 

Primarbereich 

2018-01-D-21-da-1 
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3. Inspektionsausschuss für den Sekundarbereich 
 
Die Mitglieder des Inspektionsausschusses übernehmen Verantwortung für die Weiterverfolgung 
der verschiedenen Fächer und pädagogischen Punkte. 

 

3.1. Neue Inspektor(inn)en 
 

Vereinigtes Königreich:  Herr Paul Metcalf, ersetzt Frau Moyra Hadley 

Slowenien:    Frau Miriam Stanonik, ersetzt Frau Mojca Poznanovic Jezeršek  

Bulgarien:   Frau Veselina Ganeva, ersetzt Frau Silvia Kantcheva 

Ungarn:    Frau Luca Nemeskéri, ersetzt Frau Zsuzsanna Nyírő 

 

3.2. Verantwortungen der Inspektor(inn)en für den Sekundarbereich 
 

Fach/Punkt Hauptinspektor(in) Ersatz 

Sprache 1/ 

Fremdsprache 

Alle nationalen Inspektor(inn)en  

   

Biologie Herr Max Wolff Herr Alex Coenen 

 

Chemie Herr Alex Coenen Herr Max Wolff 

 

Wirtschaft Frau Maria José Perez Blanco 
(P) 

 

 

Kunsterziehung Frau Karin Nilsson  

 

Musikerziehung Herr Walz (1. Semester) 

Frau Miriam Stanonik  (2. 

Semester) 

 

 

Leibeserziehung Frau Karin Eckerstorfer  

 

Geografie Frau Olga Drapalova  

 

Altgriechisch Frau Margarita Kalogridou Herr Anastasiades (CY) 

 

Geschichte Frau Helena Maria Coelho  

 

IKT  Frau Mae Kitsing  
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Latein Herr Dominique Wille  

 

Mathematik Herr Louys (1. Semester)  

Frau Urszula Laczynska (Pri) 

(2. Semester) 

 

 
 
Ethikunterricht  Frau Violeta Valiuškevičiené  Frau Els Vermeire 

 
 
Philosophie 

 
Frau Els Vermeire 

Frau Margarita 

Kalogridou 

 

Physik Herr Louys (1. Semester) 

Frau Maie Kitsing (Vorsitz) 

(2. Semester) 

 

 

Humanwissenschaften Frau Helena Maria Coelho Herr Konrad Leszczynski 

 

Integrale Wissenschaft Herr Max Wolff  

 

Religion Frau Margarita Kalogridou  
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3.3. Lehrpläne und Leistungsdeskriptoren für den Sekundarbereich 
 

 
 

Durch den Gemischten pädagogischen Ausschuss im Februar 2018 genehmigte 

Lehrpläne und Leistungsdeskriptoren 

1.  

Leistungsdeskriptoren – Biologie 2 

Unterrichtsstunden - S6-S7 
2018-01-D-38-en-2 

2.  

Leistungsdeskriptoren – Ungarisch Sprache 1 - 

Sekundarbereich 
2018-01-D-39-hu-2 

Durch den Gemischten pädagogischen Ausschuss im Oktober 2017 genehmigte 
Lehrpläne und Leistungsdeskriptoren 

1.  Leistungsdeskriptoren – Biologie – Chemie – 

Physik – 4 Unterrichtsstunden - S7 

2017-09-D-52-en-1 

2.  Leistungsdeskriptoren – Mathematik 3 

Unterrichtsstunden, 5 Unterrichtsstunden und 

Vertiefungskurs – S6-S7 

2017-07-D-9-fr-1 

3.  Estnisch Sprache 1 - Sekundarbereich 2017-09-D-18-et-1 

4.  
Französisch Sprache 1 - Sekundarbereich 

2017-09-D-9-fr-1 

 

5.  
Griechisch Sprache 1 - Sekundarbereich 

2017-06-D-20-el-1 

 

6.  Griechisch Sprache 1 Vertiefungskurs - 

Sekundarbereich 

2017-09-D-8-el-1 

 

7.  
Slowenisch Sprache 1 - Sekundarbereich 

2017-09-D-10-sl-1 

 

8.  Lehrplan Philosophie – 4 Unterrichtsstunden – 

S6-S7 

2017-07-D-10-en-1 

 

9.  Kunstgeschichte – 2 Unterrichtsstunden 

Ergänzungskurs - S6-S7 

2017-09-D-20-en-1 

 

10.  Kunstlabor – 2 Unterrichtsstunden 

Ergänzungskurs - S6-S7 

2017-09-D-21-en-1 

 

11.  Technisches Zeichnen – 2 Unterrichtsstunden 

Ergänzungskurs - S6-S7 

2017-09-D-22-en-1 

 

12.  
Chemielabor – Ergänzungskurs - S6-S7 

2017-05-D-34-en-1 

 

13.  
L5 Sprachen - Ergänzungskurs (S6-S7) 

2017-09-D-25-en-1 

 

14.  Neue Struktur für die mündlichen Prüfungen zum 

Europäischen Abitur in Litauisch L1 

2017-10-D-15-lt-1 
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3.  

Leistungsdeskriptoren – Polnisch Sprache 1 - 

Sekundarbereich 
2017-12-D-29-pl-2 

4.  
Sport - Ergänzungskurs (S6-S7) 2017-12-D-38-en-2 

5.  

Programmieren – Ergänzungskurs (S6-S7) – SV 

2018/11 

2018-02-D-35-en-2 

6.  
L4-Sprachen - Spanisch Übersetzung 2016-07-D-12-es-4 

7.  
L4-Sprachen - Portugiesisch Übersetzung 2016-07-D-12-pt-4 

8.  

Lehrplan für alle L5-Sprachen - Ergänzungskurs 

(S6-S7) - Luxemburgisch Übersetzung 
2017-09-D-25-lu-2 

9.  

Lehrplan für alle L5-Sprachen - Ergänzungskurs 

(S6-S7) - Russisch Übersetzung 
2017-09-D-25-ru-2 

10.  

Neue Struktur für die schriftliche Prüfung in 

Rumänisch Sprache 1 für das Europäische Abitur 

(2017-11-D-16-ro-1) 

Schriftliches Verfahren 2017/59 

11.  

Neue Struktur für die schriftliche Prüfung in 

Bulgarisch Sprache 1 für das Europäische Abitur 

(2017-11-D-33-bg-1) 

Schriftliches Verfahren 2017/69 

12.  

Elektroniklabor – Ergänzungskurs (S6-S7) (2018-

02-D-35-en-1) 
Schriftliches Verfahren 2018/11 

13.  

Neue Struktur für die schriftlichen und mündlichen 

Prüfungen zum Europäischen Abitur in Griechisch 

Sprache 1 Vertiefungskurs 

2018-01-D-41-el-2 

14.  

Neue Struktur für die schriftliche Prüfung in 

Ungarisch L1 für das Europäische Abitur 
2018-01-D-13-hu-2 
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Auf der Sitzung des Inspektionsausschusses (Sekundarbereich) im Juni 2018 genehmigte 
Dokumente 

1.  
Lehrplan Französisch Sprache 1 Vertiefungskurs 
(S6-S7) 

2018-04-D-12-fr-1 

2.  Lehrplan Bulgarisch Sprache 1 – (S1-S3) 2018-04-D-15-bg-1 

3.  
Leistungsdeskriptoren – Latein – S2-S7 – 
Schriftliches Verfahren 2018/31 

2018-05-D-20-fr-1 

4.  

Leistungsdeskriptoren – Bulgarisch Sprache 1 – 
Sekundarbereich – Schriftliches Verfahren 
2018/31 

2018-04-D-16-bg-1 
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4. Arbeitsgruppen 
 
Zum Zweck der Entwicklung des Curriculums der Europäischen Schulen und zur Wahrung des hohen 

Niveaus der Bildung an den Schulen wurden im Laufe des Schuljahres 2017-2018 mehr als 150 AG-

Sitzungen an 223 Arbeitstagen organisiert. Der Vorsitz nahm an 43 Sitzungen (blau markiert) an 44 

Arbeitstagen teil. 

 ARBEITSGRUPPEN TERMINE TAGE ORT VORSITZ 

  SEPTEMBER 31 Tage   

1.  DAPL1 10.09.2017 1 BXL I Frau Gammelgaard 

2.  LIIPAD 10.09.2017 1 BGS Herr Schimek 

3.  FRSL1-APPRO 11.09.2017 1 BGS Herr Willé 

4.  BREXIT 11.09.2017 1 BGS Herr Beckmann 

5.  
SC-SCIENCES-
MATH 11.-13.09.2017 3 BGS 

Herr Coenen, 
Herr Wolff,  
Herr Louys 

6.  
PTLI 12.-13.09.2017 2 LUX I 

Frau Coelho,  
Herr Guerreiro 

7.  L5-CC 12.-13.9.2017 2 BGS Frau Eckerstorfer 

8.  PROGLIIS 14.09.2017 1 BGS Frau Eckerstorfer 

9.  TASKFORPED 14.09.2017 1 BGS Vorsitz CIS 

10.  ASSPRIM 14.-15.09.2017 1 BGS Frau Musilova 

11.  ASSURQUAL 15.09.2017 1 BGS Frau Vermeire 

12.  SPORTCC 19.-20.09.2017 2 Straßburg Frau Eckerstorfer 

13.  INTERM 20.-21.09.2017 3 BXL II Frau Van den Bosch 

14.  COMATHP 21.09.2017 1 BXL II Frau Van den Bosch 

15.  ASSSEC 21.09.2017 1 BGS Herr Damkjaer 

16.  CORBACECOR 22.09.2017 1 BGS Frau Eckerstorfer 

17.  CORBACECOR 22.09.2017 1 BGS Frau Eckerstorfer 

18.  IT-PEDA 22.09.2017 1 BGS Herr Munkacsy 

19.  SC IMPL NMS 25.09.2017 1 BGS Herr Beckmann, Herr Wolff 

20.  

WSICAD 25.-26.09.2017 2 München 

Frau Huisman, Herr 
Fitzerald,  
Herr Coenen, Frau Coelho,  

21.  ORPROF 28.09.2017 1 BXL III Herr Damkjaer 

22.  
SC IMPL NMS 28.-29.09.2017 2 Niederlande 

Herr Beckmann - Herr 
Wolff 

  OKTOBER 19 Tage   

23.  AES 02.10.2017 1 BGS Herr Marcheggiano 

24.  EDSUPMAP 02.-03.10.2017 2 BGS Frau Musilova 

25.  LIV 05.10.2017 1 BGS Frau Eckerstorfer 

26.  LTL1AD 17.-18.10.2017 2 BXL II Frau Valiuskeviciene 

27.  INTERM 17.-20.10.2017 4 Mol Frau Van den Bosch 

28.  ASSECPB 25.10.2017 1 BGS Herr Damkjaer 

29.  LI NMS 26.10.2017 1 BGS Herr Damkjaer 

30.  COENLIIS 25.-26.10.2017 1 BXL III Herr Metcalf 

31.  ECON NMS 25.-26.10.2017 2 BGS Frau Pérez-Blanco 

32.  ELEC-CC 26.10.2017 1 BXL I Herr Louys 

33.  TASKFORPED 27.10.2017 1 BGS Vorsitz CIS 
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34.  AES 27.10.2017 1 BGS Herr Marcheggiano 

35.  ESSS 27.10.2017 1 LUX II Herr Wolff 

  NOVEMBER 31 Tage   

36.  INSP-WORK 03.11.2017 1 BGS Herr Beckmann  

37.  REVPROFCEDU 06.11.2017 1 BGS Herr Beckmann  

38.  EDPHYSS 09.-10.11.2017 2 München Frau Eckerstorfer 

39.  LAT 10.11.2017 1 BGS Herr Willé 

40.  TASKFORPED 10.11.2017 1 BGS Vorsitz CIS 

41.  LIII NMS 12.11.2017 1 BGS Frau Eckerstorfer 

42.  BREXIT 13.11.2017 1 BGS Herr Beckmann 

43.  AES 14.11.2017 1 BGS Herr Marcheggiano 

44.  RUSSE-L5 13.-14.11.2017 2 BGS Frau Drapalova 

45.  S5-HARMO-
BIONMS 15.-16.11.2017 2 Munsbach Herr Wolff 

46.  MATH-PHYS-NMS 15.-16.11.2017 2 BXL IV Herr Louys 

47.  ONL-NMS 20.-21.11.2017 2 BGS Frau O'Toole 

48.  LIVDET 22.11.2017 1 BXL III Frau Eckerstorfer 

49.  ECOS4S5AD 22.-23.11.2017 2 BXL III Frau Pérez-Blanco 

50.  GEO - NMS 23.-24.11.2017 2 BGS Frau Drapalova 

51.  SG EDSUP UN 24.11.2017 1 BGS Herr Beckmann 

52.  ORPROF 27.11.2017 1 BGS Herr Damkjaer 

53.  IT-PEDA 28.11.2017 1 BGS Herr Munkacsy 

54.  ARTFEST 28.11.2017 1 Frankfurt Herr Walz 

55.  SG-SCIENCES-
MATH 28.-29.11.2017 2 Kiel 

Herr Wolff, Herr Coenen, 
Herr Louys 

56.  CORBACECOR 30.11.2017 1 BGS Frau Eckerstorfer 

57.  FR LII NMS 30.11.2017 1 BGS Herr Willé 

58.  TASKFORPED 30.11.2017 1 BGS Vorsitz CIS 

  DEZEMBER 11 Tage   

59.  LTL1AD 02.01.2018 1 BXL II Frau Valiuskeviciene 

60.  EDPHYSSNMS 06.-07.12.2017 2 BXL IV Frau Eckerstorfer 

61.  ASSURQUAL 07.12.2017 1 BGS Frau Vermeire 

62.  TASKFORPED 08.12.2017 1 BGS Vorsitz CIS 

63.  AES 13.12.2017 1 BGS Herr Marcheggiano 

64.  SG-SCIENCES-
MATH 17.-19.12.2017 2 Kiel 

Herr Wolff, Herr Coenen, 
Herr Louys 

65.  INTERM 18.-20.12.2017 3 Mol Frau Van den Bosch 

  JANUAR 38 Tage   

66.  INSP-WORK 10.01.2018 1 BGS Herr Beckmann  

67.  TASKFORPED 11.01.2018 1 BGS Vorsitz CIS 

68.  ORPROF 15.01.2018 1 BGS Herr Damkjaer 

69.  TASKFORPED 15.01.2018 1 BGS Vorsitz CIS 

70.  ASSURQUAL 16.01.2018 1 BGS Frau Vermeire 

71.  PROGLIIS 16.01.2018 1 BGS Frau Eckerstorfer 

72.  LAT 16.01.2018 1 BGS Herr Willé 

73.  INTERM 15.-17.01.2018 3 BXL II Frau Van den Bosch 

74.  ASSSEC 17.01.2018 1 BGS Herr Damkjaer 

75.  GEO - NMS 17.01.2018 1 BGS Frau Drapalova 
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76.  ELANC4-7 17.01.2018 1 BXL III Frau Kalogridou 

77.  AES 17.01.2018 1 BGS Herr Marcheggiano 

78.  IT-PEDA+ 
IT-ADMIN 18.01.2018 1 BGS Herr Marcheggiano 

79.  IT-PEDA 18.01.2018 1 BGS Herr Munkacsy 

80.  FR LII NMS 18.01.2018 1 BGS Herr Willé 

81.  LIII NMS 18.01.2018 1 BXL III Frau Eckerstorfer 

82.  EDMUSS 18.-19.01.2018 2 BGS Herr Walz 

83.  ASSPRIM 19.01.2018 2 BGS Frau Musilova 

84.  
SC IMPL NMS 20.-21.01.2018 2 BGS 

Herr Beckmann - Herr 
Wolff 

85.  ARTFEST 22.01.2018 1 Bad Vilbel Herr Walz 

86.  EDPHYSS 22.-23.01.2018 2 LUX I Frau Eckerstorfer 

87.  REVPROFCEDU 23.01.2018 1 BGS Herr Beckmann 

88.  HIST NMS 23.-24.01.2018 2 BXL II Frau Coelho 

89.  S5-HARMO-
BIONMS 24.01.2018 1 Munsbach Herr Wolff 

90.  TASKFORPED 24.01.2018 1 BGS Vorsitz CIS 

91.  ONL-MNS 25.01.2018 1 BXL III Frau O'Toole 

92.  PORT NMS 25.-26.01.2018 2 BXL II Frau Coelho 

93.  FRSL1-APPRO 26.01.2018 1 BGS Herr Willé 

94.  LI NMS 30.01.2018 1 BGS Herr Damkjaer 

95.  LI NMS 31.01.2018 1 BGS Herr Damkjaer 

  FEBRUAR 13 Tage   

96.  EN LI APPRO 05.02.2018 1 BGS Herr Metcalf 

97.  AES 19.02.2018 1 BGS Herr Marcheggiano 

98.  ESPREP 20.02.2018 1 BGS Frau Musilova 

99.  PLL1-SEC 20.-23.02.2018 3 Warschau Herr Leszczynski 

100.  SC IMPL NMS 21.02.2018 1 BGS Herr Beckmann, Herr Wolff 

101.  BACEUR 22.02.2018 1 BXL I Herr Damkjaer 

102.  BREXIT 22.02.2018 1 BGS Herr Beckmann 

103.  ORGETURM 26.-27.02.2018 2 LUX I Frau Kalogridou 

104.  

WSICAD 
28.02-

01.03.2018 2 Frankfurt 

Frau Huisman, Herr 
Fitzerald,  
Herr Coenen, Frau Coelho,  

  MÄRZ 11 Tage   

105.  ARTFEST 03.03.2018 1 Frankfurt Herr Walz 

106.  
SENSTAT 05.03.2018 1 BGS 

Frau Musilova, Frau 
Huissman 

107.  EN LI APPRO 14.03.2018 1 BGS Herr Metcalf 

108.  EDUCPHYS NMS 14.03.2018 1 Karlsruhe Frau Eckerstorfer 

109.  INTERM 14.-16.03.2018 3 BXL II Frau Van den Bosch 

110.  REVPROFCEDU 15.03.2018 1 BGS Herr Beckmann 

111.  VORSITZ 15.03.2018 1 BGS Herr Marcheggiano, Vorsitz 

112.  LIII NMS 21.03.2018 1 Den Haag Frau Eckerstorfer 

113.  ORPROF 22.03.2018 1 BXL III Herr Damkjaer 

  APRIL 26 Tage   

114.  INSP-WORK 03.-04.04.2018 2 BGS Herr Beckmann 

115.  ASSSEC 04.-05.04.2018 2 BGS Herr Damkjaer 
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116.  OUTTECH 05.04.2018 1 BGS Frau Laczynska 

117.  ESSS 06.04.2018 1 LUX II Herr Wolff 

118.  NLSL1-HAR 09.04.2018 1 Tilburg Frau Van den Bosch 

119.  EDSUPMAP 09.04.2018 1 BGS Frau Musilova 

120.  FRSL1-APPRO 13.04.2018 1 BGS Herr Willé 

121.  ESPREP 17.-18.04.2018 2 BGS Frau Musilova 

122.  OUTDIDASH 17.-19.04.2018 3 BXL II Frau Coelho 

123.  INTERM 18.-20.04.2018 3 BXL II Frau Van den Bosch 

124.  DIFFP 19.-20.04.2018 2 BGS Frau Droc 

125.  ESLI-III 19.-20.04.2018 2 Madrid Herr Garralon 

126.  ORPROF 23.04.2018 1 BXL III Herr Damkjaer 

127.  ELANC4-7 24.04.2018 1 BXL III Frau Kalogridou 

128.  ARTFEST 25.-26.04.2018 2 Frankfurt Herr Walz 

129.  ICT-AD 27.04.2018 1 BXL IV Frau Kitsing 

  MAI 14 Tage   

130.  DELIP 03.-05.2018 3 München Frau Schumacher 

131.  ASSQULI 04.-05.2018 1 BGS Herr Damkjaer 

132.  INTERM 06.05.2018 1 BXL IV Frau Van den Bosch 

133.  IT-PEDA 06.05.2018 1 BGS Herr Munkacsy 

134.  REVPROFCEDU 14.05.2018 1 BGS Herr Beckmann 

135.  SCPO CC 15.-16.05.2018 2 BXL II Frau Coelho 

136.  FRSL1-APPRO 18.05.2018 1 Straßburg Herr Willé 

137.  TASKFORPED 30.05.2018 1 BGS Vorsitz CIS 

138.  ACC-ENS 30.05.2018 1 BGS Frau Gammelgaard 

139.  SOC CC 30.-31.05.2018 2 BXL II Frau Coelho 

  JUNI 21 Tage   

140.  
SC IMPL NMS 04.06.2018 1 BGS 

Herr Beckmann - Herr 
Wolff 

141.  IT-PEDA 05.06.2018 1 BGS Herr Munkacsy 

142.  ONLIRLP 06.06.2018 1 BXL III Herr Fitzgerald 

143.  INTERM 06.-08.06.2018 3 BXL II Frau Van den Bosch 

144.  OUTDIDASH 06.-08.06.2018 3 Alicante Frau Coelho 

145.  EDPHYSSNMS 07.06.2017 2 BXL IV Frau Eckerstorfer 

146.  REVPROFCEDU 11.06.2018 1 BGS Herr Beckmann 

147.  PHIL-2PER 14.-15.06.2018 2 BGS Frau Vermeire 

148.  TASKFORPED 19.06.2018 1 BGS Vorsitz CIS 

149.  VORSITZ 20.06.2018 1 BGS Herr Marcheggiano, Vorsitz 

150.  MORNCS 19.-20.06.2018 2 BXL II Frau Valiuskeviciene 

151.  

WSICAD 20.06.2018 1 BGS 

Frau Huisman, Herr 
Fitzerald,  
Herr Coenen, Frau Coelho,  

152.  INSP-WORK 20.06.2018 1 BGS Frau Huissman 

153.  INSP-WORK 29.06.2018 1 Helsinki Frau Huissman 

  JULI 8 Tage   

154.  ECON NMS 02.07.2018 1 BGS Frau Pérez-Blanco 

155.  ASSURQUAL 09.07.2018 1 BGS Frau Van den Bosch 

156.  REVPROFCEDU 10.07.2018 1 BGS Herr Beckmann 

157.  DIFFP 12.-13.07.2018 2 Bukarest Frau Droc 
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158.  EDSUPMAP 16.-17.07.2018 1 Prag Frau Musilova 

159.  DELI 17.-18.07.2018 2 Karlsruhe Herr Walz 

   223 Tage   

 

4.1. Taskforce und der estnische Vorsitz 

 

Die wichtigsten Ziele, die zu Beginn des Schuljahres festgesetzt wurden: 

Unter der Aufsicht des estnischen Vorsitzes arbeitete die Arbeitsgruppe weiter an der Sprachenpolitik 

und an der Integration der acht Schlüsselkompetenzen in unser Curriculum. Unter Berücksichtigung 

aller Beiträge aller Interessenträger und externen Sachverständigen betrachtete es der estnische 

Vorsitz als eine Priorität, einen endgültigen Vorschlag zur Sprachenpolitik zu erarbeiten und zugleich 

einen Meilenstein für die Stärkung der Eingliederung der Schlüsselkompetenzen ins Curriculum zu 

erreichen.  

OR, Dezember 2018 

Um diese Zielsetzungen zu erreichen, wurde dem Obersten Rat auf seiner Sitzung im Dezember 

2017 eine Erweiterung des Mandates der AG „Pädagogische Reform“ vorgeschlagen. Es war 

beabsichtigt, die Sprachenpolitik im April 2018 dem Obersten Rat zur Genehmigung vorzulegen, 

während der endgültige Vorschlag zur Integration der acht Schlüsselkompetenzen dem Obersten Rat 

im Dezember 2018 vorgelegt werden sollte. Das Mandat wurde durch den OR erweitert. 

Januar bis April 2018 

Die Taskforce begann mit einer intensiven Reihe von Gesprächen, um das ursprüngliche Ziel zu 

erreichen: Vorlage einer endgültigen Version der Sprachenpolitik. Während der gründlichen Arbeiten 

wurde deutlich, dass der ursprüngliche Vorschlag dem OR nicht vorgelegt werden konnte, da es viel 

mehr Probleme gab als erwartet. Die Anzahl der Sitzungen, der beschränkte Zeitrahmen und die 

Komplexität der Aufgabe führten zu einem teilweise reduzierten Vorschlag für den Obersten Rat im 

April 2018. 

OR, April 2018 

Der Oberste Rat wurde aufgefordert, die Stellungnahmen des Gemischten Inspektionsausschusses 

(GIA), des Gemischten pädagogischen Ausschusses (GPA) und des Haushaltsausschusses zur 

Kenntnis zu nehmen und Vorschläge zu genehmigen.  

Der Oberste Rat begrüßte die erzielten Fortschritte und unterstützte die Erweiterung des Mandats 

der Arbeitsgruppe, um die Politik abschließen zu können.  

Die Delegationen forderten die Arbeitsgruppe auf, eine detaillierte Analyse der Konsequenzen der 

Politik auf die finanziellen und Personalressourcen vorzunehmen, einen realistischen und 

annehmbaren Plan zur Umsetzung für die gesamte Politik zu entwickeln. Der OR empfahl der 

Taskforce, einen Vertreter der Direktor(inn)en und einen Vertreter der beigeordneten Direktor(inn)en 

einzuladen, um die Arbeit zur Umsetzung der Vorschläge zu verbessern. 

April bis Juli 2018 

Während dieses Zeitraums setzte die Taskforce (verstärkt durch einen Direktor und beigeordneten 

Direktor) ihre intensiven Arbeiten fort. Dadurch wurden bedeutende Fortschritte in den Plänen zur 

Umsetzung der Sprachenpolitik erreicht. Neben der Klärung einiger Punkte des Vorschlags wurde 
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beschlossen, dass eine gemeinsame Vorlage verwendet werden sollte, um keinen der kritischen 

Punkte zu vernachlässigen. Der griechische Vorsitz konnte seine Aktivitäten in diesem Sinne starten, 

um die konkreten Vorschläge zu bereichern. 

Das Dokument zu den Schlüsselkompetenzen wurde mithilfe des externen Sachverständigen in 

Sachen Curriculum weiter ausgearbeitet. Die Möglichkeit der Anwendung des EntreComp-

Rahmenwerks der EU wurde zur Stärkung der unternehmerischen Kompetenz des Curriculums 

erwogen, und die Gruppe beschloss, ein transversales (curriculumübergreifendes) Projekt 

vorzuschlagen, das in den kommenden Schuljahren durchgeführt werden soll, um die kohärente 

Entwicklung dieser Kompetenz zu gewährleisten. 

 

5. Auswahlausschüsse und Bestellungen von Direktor(inn)en und 

beigeordneten Direktor(inn)en 
 

Inspektor(inn)en des Schuljahrs 2017-2018, aus dem Kindergarten-, Primar- und Sekundarbereich, 

haben an den sechs Auswahlausschüssen für die folgenden Direktor(inn)en und beigeordneten 

Direktor(inn)en teilgenommen. 

Europäische Schule Brüssel I 

 21. Juni 2018, Auswahlausschuss für den/die beigeordnete(n) Direktor(in) für den 

Kindergarten- und Primarbereich der Europäische Schule Brüssel I. 

 Frau Simona Cajhen (Slowenien) wurde mit Wirkung ab 1. Februar 2018 zur beigeordneten 

Direktorin für den Sekundarbereich bestellt und ersetzt in dieser Funktion Frau Nordström. 

 

Europäische Schule Alicante 

 21. Juni 2018, Auswahlausschuss für den/die beigeordnete(n) Direktor(in) für den 

Sekundarbereich der Europäische Schule Alicante. 

 Herr José Luis Hernandez Blanco (Spanien) wurde mit Wirkung ab 1. September 2018 zum 

beigeordneten Direktor für den Sekundarbereich bestellt und ersetzt in dieser Funktion Herrn 

Marco Alberici. 

 

Europäische Schule Brüssel III 

 28. und 29. Mai 2018, Auswahlausschuss für den/die beigeordnete(n) Direktor(in) für den 

Sekundarbereich der Europäische Schule Brüssel III. 

 Herr Peter Daniel Garry (Irland) wurde mit Wirkung ab 1. September 2018 zum 

beigeordneten Direktor für den Sekundarbereich bestellt und ersetzt in dieser Funktion Herrn 

Markus Radhuber. 

 

Europäische Schule Frankfurt 

 30. Mai 2018, Auswahlausschuss für den/die beigeordnete(n) Direktor(in) für den 

Sekundarbereich der Europäische Schule Frankfurt. 
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 Frau Minna Laatu (Finnland) wurde mit Wirkung ab 1. September 2018 zur beigeordneten 

Direktorin für den Sekundarbereich bestellt und ersetzt in dieser Funktion Frau Kyriakoula 

Chatzivassiliadou. 

 

Europäische Schule Luxemburg I 

 12. und 13. Juni 2018, Auswahlausschuss für den/die beigeordnete(n) Direktor(in) für den 

Kindergarten- und Primarbereich der Europäische Schule Luxemburg I.  

 Frau Sandra Ribic (Österreich) wurde mit Wirkung ab 1. September 2018 zur beigeordneten 

Direktorin für den Kindergarten- und Primarbereich bestellt und ersetzt in dieser Funktion 

Herrn Hans Van Wissen. 

 

Europäische Schule München 

 26. April 2018, Auswahlausschuss für den/die beigeordnete(n) Direktor(in) für den 

Kindergarten- und Primarbereich der Europäische Schule München.  

 Frau Alexia Giannakopoulou (Griechenland) wurde mit Wirkung ab 1. September 2018 zur 

beigeordneten Direktorin für den Kindergarten- und Primarbereich bestellt und ersetzt in 

dieser Funktion Frau Dana Pavlicikova. 

 

5.1. Transfers 
 

 DIR ES, BRÜSSEL I: Herr Brian Goggins (IE), ehemaliger DIR ES, MOL, ersetzt Frau Antonia 

Ruiz-Esturla. 

 

 BDS ES, LUX I: Herr Marco Alberici (IT), ehemaliger BDS ES, ALICANTE, ersetzt Herrn Arben 

Lufi. 

 

6. Anerkannte Europäische Schulen 

 
Die Anzahl der anerkannten Europäischen Schulen steigt von Jahr zu Jahr. Im Schuljahr 2017-2018 

erkannte der Oberste Rat auf Grundlage der Stellungnahme des Gemischten pädagogischen 

Ausschusses fünf neue Schulen an.  

 

Die anerkannten Schulen verwenden die Curricula und Lehrpläne der Europäischen Schulen und 

befolgen, so weit möglich, die Politiken und Strategien der Europäischen Schulen. Das System der 

Europäischen Schulen bietet Vertretern von anerkannten Schulen die Möglichkeit, an den Sitzungen 

der administrativen Gremien und an Fortbildungen teilzunehmen, die für Schulleitung, 

Koordinator(inn)en und Lehrkräfte organisiert werden.  
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6.1 Dossiers allgemeinen Interesses 

 
AES Lille (FRANKREICH) – (2017-09-D-38-fr-2) 

Der Oberste Rat genehmigte das Dossier allgemeinen Interesses, das durch die französischen 

Behörden bezüglich der Anfrage zur Einrichtung einer Anerkannten Europäischen Schule in Lille 

eingereicht wurde, welches die Anforderungen der ersten Phase des Anerkennungsverfahrens wie 

festgelegt in Mondorf im April 2005 erfüllte. Die französischen Behörden wurden daher eingeladen, 

ein Konformitätsdossier für Kindergarten, Primar- und Sekundarbildung einzureichen. 

 

AES Ljubljana (SLOWENIEN) – (2017-09-D-1-en-2) 

Der Oberste Rat genehmigte das Dossier allgemeinen Interesses, das durch die slowenischen 

Behörden bezüglich der Anfrage zur Einrichtung einer Anerkannten Europäischen Schule in Ljubljana 

(Slowenien) eingereicht wurde, welches die Anforderungen der ersten Phase des 

Anerkennungsverfahrens wie festgelegt in Mondorf im April 2005 erfüllte. Die slowenischen Behörden 

wurden daher eingeladen, ein Konformitätsdossier für Kindergarten, Primar- und Sekundarbildung 

einzureichen. 

 

AES Edward Steichen Clervaux (LUXEMBURG) – (2017-09-D-40-fr-2) 

Der Oberste Rat genehmigte das Dossier allgemeinen Interesses, das durch die luxemburgischen 

Behörden bezüglich der Anfrage zur Einrichtung einer Anerkannten Europäischen Schule Lycée 

Edward Steichen Clervaux eingereicht wurde, welches die Anforderungen der ersten Phase des 

Anerkennungsverfahrens wie festgelegt in Mondorf im April 2005 erfüllte. Die luxemburgischen 

Behörden wurden daher eingeladen, ein Konformitätsdossier für Kindergarten, Primar- und 

Sekundarbildung einzureichen. 

 

AES Junglinster (LUXEMBURG) – (2017-09-D-41-fr-2) 

Der Oberste Rat genehmigte das Dossier allgemeinen Interesses, das durch die luxemburgischen 

Behörden bezüglich der Anfrage zur Einrichtung einer Anerkannten Europäischen Schule Lënster 

Lycée Junglinster eingereicht wurde, welches die Anforderungen der ersten Phase des 

Anerkennungsverfahrens wie festgelegt in Mondorf im April 2005 erfüllte. Die luxemburgischen 

Behörden wurden daher eingeladen, ein Konformitätsdossier für Kindergarten, Primar- und 

Sekundarbildung einzureichen. 

 

AES Mondorf-les-Bains (LUXEMBURG) – (2017-09-D-42-fr-2) 

Der Oberste Rat genehmigte das Dossier allgemeinen Interesses, das durch die luxemburgischen 

Behörden bezüglich der Anfrage zur Einrichtung einer Anerkannten Europäischen Schule Lycée 

Mondorf eingereicht wurde, welches die Anforderungen der ersten Phase des 

Anerkennungsverfahrens wie festgelegt in Mondorf im April 2005 erfüllte. Die luxemburgischen 
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Behörden wurden daher eingeladen, ein Konformitätsdossier für Kindergarten, Primar- und 

Sekundarbildung einzureichen. 

 

6.2. Konformitätsdossiers 
 

AES Lille (FRANKREICH) (2018-01-D-50-fr-3) 

Der Oberste Rat nahm das Konformitätsdossier der AES Lille, das als zweiter Schritt im 

Anerkennungsverfahren eingereicht wurde, zur Kenntnis und gab eine befürwortende Stellungnahme 

dazu ab. Er beschloss, den Generalsekretär mit der Durchführung eines Audits zu beauftragen. 

 

AES Edward Steichen Clervaux (LUXEMBURG) (2018-01-D-51-fr-2) 

Der Oberste Rat nahm das Konformitätsdossier der Schule Edward Steichen Clervaux für die Jahre 

S1-S5 des Sekundarbereichs, das als zweiter Schritt im Anerkennungsverfahren eingereicht wurde, 

zur Kenntnis und gab eine befürwortende Stellungnahme ab (das Dossier für die Jahre S6-S7 sollte 

zu gegebener Zeit gesondert eingereicht werden). Er beschloss, den Generalsekretär mit der 

Durchführung eines Audits zu beauftragen. 

 

AES Junglinster (LUXEMBURG) (2018-01-D-52-fr-3) 

Der Oberste Rat nahm das Konformitätsdossier der Schule Junglinster für den Primarbereich und für 

die Jahre S1-S5 des Sekundarbereichs, das als zweiter Schritt im Anerkennungsverfahren 

eingereicht wurde, zur Kenntnis und gab eine befürwortende Stellungnahme ab (das Dossier für die 

Jahre S6-S7 sollte zu gegebener Zeit gesondert eingereicht werden). Er beschloss, den 

Generalsekretär mit der Durchführung eines Audits zu beauftragen. 

 

AES Mondorf-les-Bains (LUXEMBURG) (2018-01-D-53-en-3) 

Der Oberste Rat nahm das Konformitätsdossier der Schule Mondorf-les-Bains für den Kindergarten- 

und Primarbereich und für die Jahre S1-S5 des Sekundarbereichs, das als zweiter Schritt im 

Anerkennungsverfahren eingereicht wurde, zur Kenntnis und gab eine befürwortende Stellungnahme 

ab (das Dossier für die Jahre S6-S7 sollte zu gegebener Zeit gesondert eingereicht werden). Er 

beschloss, den Generalsekretär mit der Durchführung eines Audits zu beauftragen. 

 

AES Ljubljana (SLOWENIEN) (2018-01-D-10-en-2) 

Der Oberste Rat nahm das Konformitätsdossier der Schule Ljubljana für den Primar- und 

Sekundarbereich, das als zweiter Schritt im Anerkennungsverfahren eingereicht wurde, zur Kenntnis 

und gab eine befürwortende Stellungnahme dazu ab. Er beschloss, den Generalsekretär mit der 

Durchführung eines Audits zu beauftragen. 
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6.3. Audits in Anerkannten Europäischen Schulen 
 

Scuola per l'Europa di Parma (IT) – (2018-01-D-8-en-2) 

Der Oberste Rat genehmigte den Auditbericht für den Kindergarten-, Primar- und Sekundarbereich 

bis S5 und für S6-S7 und beschloss, den Generalsekretär damit zu beauftragen, erstens die 

Anerkennungsvereinbarung für den Kindergarten-, Primar- und Sekundarbereich bis S5 und zweitens 

das Zusatzabkommen für die Jahre S6-S7 zu verlängern. 

  

Scuola per l'Europa di Brindisi (IT) – (2018-01-D-49-en-2) 

Der Oberste Rat genehmigte den Auditbericht für den Kindergarten-, Primar- und Sekundarbereich 

bis S5 und für S6-S7 und beschloss, den Generalsekretär damit zu beauftragen, erstens die 

Anerkennungsvereinbarung für den Kindergarten-, Primar- und Sekundarbereich bis S5 und zweitens 

das Zusatzabkommen für die Jahre S6-S7 zu verlängern. 

 

Europäische Schule RheinMain (Bad Vilbel) (DE) – (2018-01-D-59-en3) 

Der Oberste Rat genehmigte den Auditbericht für den Kindergarten-, Primar- und Sekundarbereich 

bis S5 und für S6-S7 an der Europäischen Schule RheinMain, Bad Vilbel. Er beschloss, den 

Generalsekretär damit zu beauftragen, erstens die Anerkennungsvereinbarung für den Kindergarten-

, Primar- und Sekundarbereich bis S5 und zweitens das Zusatzabkommen für die Jahre S6-S7 zu 

verlängern. 

 

Ecole internationale de Manosque (FR) – (2018-02-D-17-fr-2) 

Der Oberste Rat genehmigte den Auditbericht – (Sekundarjahre S1-S7) zur Ecole Internationale 

Provence Alpes Côte dôAzur, Manosque und beschloss, den Generalsekretär damit zu beauftragen, 

erstens die Anerkennungsvereinbarung für den Sekundarbereich bis S5 und zweitens das 

Zusatzabkommen für die Jahre S6-S7 zu verlängern. 

 

 

European School Copenhagen (DK) – (2018-02-D-11-fr-2) 

Der Oberste Rat genehmigte den Auditbericht (Kindergarten-S5) zur European School Copenhagen 

und beschloss, den Generalsekretär damit zu beauftragen, die Anerkennungsvereinbarung für den 

Kindergarten-, Primar- und Sekundarbereich (Jahre S1-S5) zu verlängern. 

 

Europese School Den Haag Rijnlands Lyceum (NL) – (2018-01-D-60-en-2) 

Der Oberste Rat genehmigte den Auditbericht für die Jahre S6-S7 und beauftragte den 

Generalsekretär damit, das Zusatzabkommen für die Jahre S6-S7 zu unterzeichnen. 

 



30 
2019-09-D-48-de-3 

School of European Education, Heraklion (EL) – (2018-01-D-7-en-2) 

Der Oberste Rat genehmigte den Auditbericht für den Kindergarten-, Primar- und Sekundarbereich 

bis S5 und für S6-S7 an der School of European Education Heraklion. Der Oberste Rat beschloss, 

den Generalsekretär damit zu beauftragen, die Anerkennungsvereinbarung nur für ein Jahr zu 

verlängern und ein Audit des Kindergarten-, Primar- und Sekundarbereichs bis S5 sowie von S6-S7 

vorzubereiten, das zu Beginn des kommenden Schuljahres durchzuführen ist. Der Oberste Rat wies 

die griechischen Behörden darauf hin, dass eine Verlängerung der Anerkennungsvereinbarung nach 

wie vor möglich wäre, aber nur, wenn festgestellt würde, dass bei der Umsetzung der Empfehlungen, 

die das Auditteam dieses Jahr gemacht hat, Fortschritte erreicht wurden. 

 
 

7. Europäisches Abitur 
 

Eine neue Leiterin des Referats Europäisches Abitur, Frau Ewa Rudomino, trat ihre neue Stelle am 

1. Februar 2018 an. Während des Zeitraums von September 2017 bis Januar 2018 hatte sich der 

Leiter des Referats Pädagogische Entwicklung, Herr László Munkascy, um das Referat Europäisches 

Abitur gekümmert. 

Liste der auf den Sitzungen des Obersten Rates 2017-2018 vorgelegten und genehmigten 

Dokumente: 

Dezember 2017: 

 Bericht über das Europäische Abitur (2017-10-D-1-en-3) 

 Zeitplan für die Prüfungen zum Europäischen Abitur Sitzung 2018 (2017-10-D-58-de/en/fr-3) 

  



31 
2019-09-D-48-de-3 

April 2018: 

 Qualitätssicherung der schriftlichen und mündlichen Prüfungen zum Europäischen Abitur 

2018 – Verfahren (2018-01-D-2-en-3) 

 Durchführungsbestimmungen zur Europäischen Abiturprüfungsordnung – Sitzung 2019 

(2015-05-D-12-de-12) 

 Memorandum zur Organisation des Europäischen Abiturs 2018 (2018-01-D-1-de/en/fr-2) 

 Kriterien der Europäischen Schulen für die Beurteilung der mündlichen Abiturprüfungen 2018 

(2018-01-D-3-en-2) 

 Qualitätssicherung der schriftlichen Prüfungsunterlagen für das Europäische Abitur 2018 

(2018-01-D-4-en-2) 

In der Abitursitzung 2018 nahmen 2.116 Schülerinnen und Schüler aus 22 Schulen an den Prüfungen 

teil; 13 Europäische Schulen Typ I und 9 Anerkannte Europäische Schulen. 

Das Schuljahr 2017/2018 war das zweite Jahr der Anwendung des Korrekturinstruments Viatique. 

Nach der ersten Sitzung im Juni 2017 wurde das Instrument verbessert, damit es besser auf die 

Bedürfnisse des EA ausgerichtet und benutzerfreundlicher wurde. Durch die Einführung dieses 

Instruments konnten Lehrkräfte die Korrekturen zur Gänze von zuhause aus abrunden, und die 

externen Korrektor(inn)en wurden nur für zwei Tage in die Korrekturzentren eingeladen, konnten aber 

auch zur Gänze von zuhause aus korrigieren. Das Instrument wurde sehr gut angenommen und 

während der Sitzung traten keine technischen Probleme auf. 
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Schlussfolgerungen 
 

Der estnische Vorsitz stellte sich den diversen Herausforderungen des Schuljahres 2017/2018 aktiv 

und arbeitet nach bestem Vermögen und in Zusammenarbeit mit allen Betroffenen an diesen 

Herausforderungen.  

Das Unterrichts- und Bildungsmodell der Europäischen Schulen ist zurzeit zahlreichen 

Veränderungen unterworfen, nicht nur in den Bereichen, in denen die Inspektor(inn)en aktiv sind. Alle 

am System der Europäischen Schulen beteiligten Parteien nehmen aktiv an diesem Prozess teil.  

Die Bemühungen, die hohe Akzeptanz und fortwährende Anerkennung des Europäischen 

Abiturzeugnisses und die darauf beruhende hohe Qualität von Unterricht und Lernen zu behalten und 

auszubauen, sind eine langfristige Herausforderung und bleiben ein fundamentales Ziel. 

An dieser Stelle möchten die Mitglieder der estnischen Delegation allen, die am System der 

Europäischen Schulen beteiligt sind, für die Arbeit, die sie im Jahr des estnischen Vorsitzes geleistet 

haben, und für die dynamische Unterstützung danken, die wir aus allen Bereichen erhalten haben.  

Die harte und engagierte Arbeit im Büro des Generalsekretärs machte unsere Zeit während des 

Vorsitzes als Vorsitzende verschiedener Ausschüsse unkompliziert und angenehm. Hier möchten wir 

vor allem den Generalsekretär, Herrn Giancarlo Marcheggiano, den stellvertretenden 

Generalsekretär, Herrn Andreas Beckmann, den Leiter des Referats Pädagogische Entwicklung, 

Herrn László Munkácsy, die Leiterin des Referats Europäisches Abitur, Frau Ewa Rudomino, und 

den Leiter des Referats IT und Statistik, Herrn Roland Pirnay nennen. Ihnen gilt unser herzlicher 

Dank. Für die ausgezeichnete und fruchtbare Zusammenarbeit während unseres Jahres des 

Vorsitzes stehen wir in ihrer Schuld, und das gilt auch für das gesamte Team im Büro des 

Generalsekretärs.  

Wir möchten auch unseren Kolleginnen und Kollegen des neuen griechischen Vorsitzes alles Gute 

für das kommende Schuljahr wünschen. 

Stellungnahme des Gemischten Pädagogischen Ausschusses 
 
Der GPA dankt der estnischen Präsidentschaft für die im letzten Schuljahr erreichten 

Entwicklungsleistungen und spricht sich für den Bericht aus, der dem Obersten Rat zur Genehmigung 

vorgelegt werden wird. 


